
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Herzlich  

willkommen  

Gottesdienst am 29. November 2020 

 

Thema: Endlich sorgenfrei 

Predigt: David Rivera 

Moderation: Hansruedi Früh 

 

 



Endlich sorgenfrei 

Predigtreihe: «Versprochen!» 
 

Beobachtung zwischen Arm und Reich, worüber sorgen sich beide?  

• Für Lebensmittel und Kleidung  

• Kinder  

• Für Krankheiten  

• Teilen 

• Sicherheit 

Warum machen wir uns Sorgen? Ist es gut oder schlecht, sich Sorgen zu machen? 

Sorgen: denken an, sich engagieren, bewirken, betreuen. 

Woher kommen diese Sorgen (merimnao), wo liegt die Wurzel des Problems? 

1. Dinge aus der Vergangenheit, die wir nicht verarbeitet haben 

2. Wir wollen Dinge kontrollieren, die wir nicht kontrollieren können 

3. Menschenfurcht 

4. Identitätsprobleme 

Jesus in der Bergpredigt (Die Bibel in Matthäus 5-7) 

Was waren die Sorgen der Menschen, die die Bergpredigt hörten? 

Denn wo dein Schatz ist, wird dein Herz sein. 

Reichtümer, die nicht aus der Perspektive Christi gesehen werden, können Ursachen 

vieler Sorgen sein. (David Rivera) 

Matthäus 6 Versen 25, 27, 28 und 31 sagt Jesus, dass wir uns keine Sorgen (merim-

nao, ängstliche Sorgen) um unser Leben machen sollen.  

Sorgen (merimnao) machen uns Krank! 

Was sagt uns Jesus, wenn wir uns Sorgen machen? Wie können wir mit unseren 

täglichen Sorgen und insbesondere mit ängstlichen Sorgen umgehen?  (Die Bibel 

in Matthäus 6,33) 

Trachtet aber zuerst nach dem Reich Gottes und nach seiner Gerechtigkeit! Und dies 

alles wird euch hinzugefügt werden. 

Wie haben die ersten Zuhörer diesen Vers verstanden und wie verstehen wir ihn 

heute? 

Von da an begann Jesus zu predigen und zu sagen: Tut Busse, denn das Reich der 

Himmel ist nahe gekommen! 

Die Bibel in Matthäus 4,17 



«Die Zeit ist erfüllt, und das Reich Gottes ist nahe gekommen. Tut Buße und glaubt an 

das Evangelium!». 

Die Bibel in Markus 1,15 

Beispiel für Gottes Gerechtigkeit in der Bergpredigt. (Die Bibel in Matthäus 5,43-45) 

Ihr habt gehört, dass gesagt ist: Du sollst deinen Nächsten lieben und deinen Feind 

hassen. Ich aber sage euch: Liebt eure Feinde, und betet für die, die euch verfolgen, 

damit ihr Söhne eures Vaters seid, der in den Himmeln ist! Denn er lässt seine Sonne 

aufgehen über Böse und Gute und lässt regnen über Gerechte und Ungerechte. 

Gottes Gerechtigkeit (praktisch) hat auch mit Almosen (frei geben), Fasten und Ge-

bet zu tun. Und natürlich dankbar für alles, was wir haben sein.  

Durch das Geben lernen wir:  _________________________________________________________  

Beim Fasten lernen wir:    _____________________________________________________________  

Im Gebet lernen wir:  __________________________________________________________________  

Seid um nichts besorgt, sondern in allem sollen durch Gebet und Flehen mit Danksa-

gung eure Anliegen vor Gott kundwerden; und der Friede Gottes, der allen Verstand 

übersteigt, wird eure Herzen und eure Gedanken bewahren in Christus Jesus.  

Die Bibel in Philipper 4.6-7 

Überlass alle deine Sorgen dem HERRN! Er wird dich wiederaufrichten; niemals lässt er 

den scheitern, der treu zu ihm steht.  

David in der Bibel in Psalm 55,23 

Da sprach Jesus zu ihnen: Meine Seele ist betrübt bis an den Tod; bleibt hier und wa-

chet mit mir! Und er ging ein wenig weiter, fiel nieder auf sein Angesicht und betete. 

Jesus in Getsemani in der Bibel in Matthäus 26,38-39 

Dankbarkeit: Seid beharrlich im Gebet und wacht in ihm mit Danksagung!  

Die Bibel in Kolosser 4.2 

Fragen für die persönliche Reflexion und den Austausch in Kleingruppen: 

1. Erstelle eine Liste deiner aktuellen Sorgen. Welche bringen dich in unterschiedli-

che Richtungen und machen dir Angst, wenn du nicht weisst, was du tun sollst? 

2. Was schätzt du am meisten auf dieser Erde? 

3. Wo denkst du, ist dein Schatz? In materiellen Dingen oder in Dingen von Gott? 

4. Was bedeutet es für dich praktisch: „Trachtet aber zuerst nach dem Reich Gottes 

und nach seiner Gerechtigkeit!“ Hast du in deinem Leben Erfahrungen in diesem 

Bereich gemacht? 

 



 Gottesdienst 29. November 2020  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Nächste Wochen 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Verschiedenes 

 

 

 

 

 

Interkultureller Männertreff 

Freitag, 4. Dezember 

19:00 Uhr 

Im Mehrzweckraum der FEG Buchs 

Frühgebet 

Montag, 30. November 

06:00 Uhr 

Foyer der FEG Buchs 

FEG Buchs unterstützen 

Du möchtest die FEG Buchs finanziell unterstützen? Das 

kannst Du direkt via Twint: Scanne einfach den QR-

Code! 

Weitere Informationen: www.fegbuchs.ch 

Nächsten Sonntag 

Sonntag, 6. Dezember 

10:00 Uhr (ab 09:40 Uhr) 

Du sollst leben (2. Advent) 

Fotochallenge + Kafitalk 

Schicke Dein Foto oder/und Deine 

Fragen für den Kafitalk per Whatsapp 

an: 076 720 40 21 

Schutzmassnahmen 

Danke, dass Du Dich im Saal und vor 

dem Gebäude an die Hygienemass-

nahmen hältst (Maskenpflicht, Ab-

stand halten, kein Singen etc.). 

Nachmittags Bibelstunde 

Adventsfeier  

Dienstag, 1. Dezember 

14:30 Uhr 

Im Saal der FEG Buchs 

 
Gebetsabend  

Donnerstag, 3. Dezember 

19:30 Uhr 

Im Saal der FEG Buchs 

Chillout Teenstreff 

Samstag, 5. Dezember 

19:00 Uhr 

Im Mehrzweckraum UG 

 


